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St. Ulrich aktuell
Die Dekoration in der Volkschule St. Ulrich i. M.
stimmt auf das bevorstehende Osterfest ein!
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Aus dem GemeinderatAus dem GemeinderatAus dem GemeinderatAus dem GemeinderatAus dem Gemeinderat

Aus der Gemeinderatssitzung vom 8. März 2016
RECHNUNGSABSCHLUSS 2015

Ordentlicher Haushalt Einnahmen EUR 952.397,65
Ausgaben EUR 948.529,00-
Überschuss EUR 3.868,65
Zuführung zur Rücklage EUR 3.868,65-
Haushaltsergebnis EUR 0,00

Einnahmen Ausgaben
Abgaben Ertragsanteile 533.992
Eigene Steuern 49.071
Finanzzuweisung des Landes für finanzschw. Gem. 79.875
Strukturhilfe (für finanzschw. Gem.) 5.505
Aufwand für die Feuerwehr 6.598
Aufwand für Krabbelstube 4.200
Kindergartenbesuche in NWK u. St. Peter 9.930 49.694
Volksschule 20.056 45.231
Schulerhaltungsbeiträge für Hauptschüler 30.543
Schulerhaltungsbeiträge für Poly Neufelden 6.029
Tierkörperverwertungsbeitrag 7.102
Rettungsbeitrag u. Beitrag f. Notarztwagen 5.588
Krankenanstaltenbeitrag 10.657 115.924
Winterdienstkosten (Schneeräumung/Streuung) 27.677
Straßeninstandhaltung (Gem.Str. u. öffentl.Wege) 1.760
Beitrag an den Wegeerhaltungsverband (Güterw.) 17.742
OÖ. Verkehrsverbund 3.695
Wasserversorgung 18.943 18.029
Abwasserbeseitigung 126.388 113.579
Gast- und Wohnhaus Ulrichstraße 8 17.586 13.908
Abfallabfuhr 30.898 29.340
Landesumlage 10.217
Sozialhilfeverbandsumlage 128.444
Personalkosten (einschl. Dienstgeberbeiträge) 175.079
Pensionsbeiträge 24.436
Bezüge der gewählten Organe 52.708
Pensionsbeitrag Bürgermeister (Fünftelnachzlg.) 14.102

Außerordentlicher Haushalt Einnahmen EUR 231.241,49
Ausgaben EUR 172.863,33-
Vortrag aus 2014 EUR 205.954,62-
Abgang EUR 147.576,46-

Aufwendungen im a. o. Haushalt: Vorjahr(e) 2015 GESAMT
2. Gruppenraum für Nachmittagsbetreuung 0,00 37.978,18 37.978,18
Volksschule Konjunkturpakt 0,00 973,90 973,90
Generalsanierung Schöffauerstraße 0,00 95.000,00 95.000,00
Siedlungsstraße Simaden (Nachverr.) 0,00 14.900,66 14.900,66
Erweiterung Wasserhochbehälter 123.950,40 16.598,80 140.549,23
Trinkwasserversorgungskonzept 0,00 7.158,00 7.158,00
Erstellung eines Leitungskataster 82.004,22 253,76 82.257,98

205.954,62 172.863,30 378.817,95
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Rechnungsabschluss wiederum positiv
Bei der Budgeterstellung für
das Jahr 2015 schien es noch
beinahe unmöglich, den Haus-
halt ausgleichen zu können.
Auch beim Nachtragsvoran-
schlag ging man noch von einem
Abgang von  EUR 41.200 aus.
Umso erfreulicher war es, als
mit Jahresende feststand, dass
die Gemeinde sogar einen leich-
ten Überschuss von EUR 3.868

Im Im Im Im Im Jahr 2015 wJahr 2015 wJahr 2015 wJahr 2015 wJahr 2015 wurururururden im Aden im Aden im Aden im Aden im Außerußerußerußerußerororororordentlicdentlicdentlicdentlicdentlichen Hahen Hahen Hahen Hahen Haushalt einigushalt einigushalt einigushalt einigushalt einige e e e e VVVVVorhaben umgorhaben umgorhaben umgorhaben umgorhaben umgeseeseeseeseesetzt:tzt:tzt:tzt:tzt:

Zur Schaffung eines Gruppen-
raumes für die 2. Gruppe der
Nachmittagsbetreuung wur-
den bisher Investitionen in Höhe
von EUR 37.978 getätigt. Für die-
se Maßnahme wurden der Ge-
meinde vom Land Oö För-
derungsmitteln in Höhe
von EUR 43.600 in Aus-
sicht gestellt.

Die Volksschule nimmt
am Konjunkturpakt zur
Qualitätsverbesserung in
Pflichtschulen teil.
Aus diesem Budget  wer-
den  2016  ein Whiteboard
mit Visualizer  und ein
Multifunktionsgerät (Drucker/
Kopierer) angeschafft. Im abge-
laufenen Jahr wurden bereits
Laptops für die Schüler gekauft.

Eines der größten Projekte der
letzten Jahre war die Erweite-
rung des Wasserhochbehälters
mit Baubeginn im Frühjahr
2013. Zum bestehenden Behäl-
ter wurde ein Rohrbehälter mit
einem Ausmaß von 54 m³ samt

Drucksteigerungsanlage und
Verbindungsleitungen mit ei-
nem Investitionsvolumen von
rd. EUR 212.000 errichtet.

erwirtschaften konnte. Dieser
Betrag wurde einer Allgemeinen
Haushaltsrücklage zugeführt,
sodass der Haushalt 2015 im
Endeffekt ausgeglichen ist.
Erklären lässt sich dieses Er-
gebnis vor allem mit der äußerst
sparsamen Haushaltsführung,
wobei besonders durch den
milden Winter enorme Einspa-
rungen erzielt werden konnten.

Das Vorhaben wurde im No-
vember 2015 mit der Kollaudie-
rung abgeschlossen.

Auf Basis des örtlichen
Entwicklungskonzeptes und
des Flächenwidmungsplanes
wurde ein Trinkwasserver-
sorgungskonzept erstellt. Die-
ses war u.a. Voraussetzung für
die Gewährung von Förder-
mittel zur Erweiterung des
Hochbehälters.

Im vergangenen Sommer wur-
de die Asphaltsanierung der
Schöffauerstraße zwischen
Schöffau und Elmer mit Kosten
von rd. EUR 95.000  durchge-
führt. Die Finanzierung erfolgte
durch eine Bedarfszuweisung
und einen Landesbeitrag.

Flächenwidmungsplan 2 - Änderungen
Christian Haider beabsichtigt
auf dem Grundstück Nr. 140
zwischen Bairach 5 (vlg. Holz-
mann) und Bairach 15 ein Lager-
gebäude für seine Firma zu er-
richten. Der Eigentümer des
Grundstückes, Franz Haider,
hat daher um Umwidmung die-
ser ca. 1.200 m² großen Fläche
von Grünland in gemischtes
Baugebiet angesucht. Der Ge-
meinderat hat die Einleitung
des Verfahrens beschlossen.

Auf Ansuchen von Roman
Stöttner wurden Teile der Parz.
Nr. 1827 und 1842 von Grünland-
Land- und Forstwirtschaft“ in
„Grünland – Sonderaus-
weisung für bestehende land-
und forstwirtschaftliche Ge-
bäude – betriebliche Nutzung“
umgewidmet. Notwendig war
die Änderung, weil Herr
Stöttner auf der Hocheinfahrt
eine Bandsäge zur gewerbli-
chen Nutzung errichtet.

Erfreulich ist auch die Entwick-
lung des Schuldenstandes.
Trotz Investitionen konnte der
Trend zur Senkung der Pro-
Kopf-Verschuldung weiter fort-
gesetzt werden.
Bei einem Gesamtschulden-
stand von rund 504 TSD EUR
beträgt die Pro-Kopf-Ver-
schuldung rund EUR 780.

Beschlossen wurde auf Ansu-
chen von Karl Lang die Ände-
rung des Flächenwidmungs-
planes für einen Teil der Parz.Nr.
1105/1 von Bauland Dorfgebiet
in Dorfgebiet mit Sonderaus-
weisung für bestehendes land-
und forstwirtschaftliches Ge-
bäude mit Wohnnutzung für
max. zwölf Wohneinheiten.
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 26. Jänner 2016

FläcFläcFläcFläcFlächenhenhenhenhenwidmungsplan – Änderwidmungsplan – Änderwidmungsplan – Änderwidmungsplan – Änderwidmungsplan – Änderung Nrung Nrung Nrung Nrung Nr..... 12 und 13 12 und 13 12 und 13 12 und 13 12 und 13VVVVVererererergabe dergabe dergabe dergabe dergabe der
PlanungsarbeitenPlanungsarbeitenPlanungsarbeitenPlanungsarbeitenPlanungsarbeiten
Für die Planung der Wasserver-
sorgungs- und Abwasser-
beseitigungsanlage in der
Edtbauersiedlung wird das
Ziviltechnikerbüro Eitler und
Partner in Linz beauftragt.

Alle bisherigen Planungen für
Wasser und Kanal – mit Aus-
nahme der Erweiterung des
Hochbehälters – wurden von
diesem Büro ausgeführt. Die
Projektierung betrifft alle ge-
planten Bauabschnitte der
Edtbauer-Siedlung und wurde
laut vorliegendem Ziviltech-
nikerwerkvertrag mit einem Be-
trag von rund EUR  51.590
abzügl. 3 % Skonto angeboten,
wobei die Abrechnung nach
tatsächlichen Laufmetern bzw.
Baukostenberechnung erfolgt.

VVVVVererererergabe der Bagabe der Bagabe der Bagabe der Bagabe der Baulululululeitung feitung feitung feitung feitung für die Eür die Eür die Eür die Eür die Edtbadtbadtbadtbadtbauerueruerueruersiedlungsiedlungsiedlungsiedlungsiedlung

Da im Zuge der Vermessung der
Edtbauergründe seitens der
Raiba Niederwaldkirchen noch
Änderungen hinsichtlich
Grundstückgröße vorgenom-
men wurden, reichen nun eini-
ge Parzellen über die bereits
umgewidmete Fläche und
teilweise auch über das ÖEK -
das Örtliche Entwickungs-
konzept - hinaus. Es mussten
daher weitere Umwidmungs-
verfahren eingeleitet werden.

Die Gemeinderäte sprachen
sich für die gewünschten An-
passungen bzw. Änderungen
des Flächenwidmungsplanes
aus. Für jene Teilflächen, die im
ÖEK bereits als Bauland-
konzept - Dörfliche Siedlungs-
funktion bzw. als Bauerwar-
tungsland - Dörfliche Sied-
lungsfunktion ausgewiesen
sind, kann die Änderung im ver-
kürzten Verfahren ohne Vorver-
fahren durchgeführt werden.

Die örtliche Bauleitung zur
Schaffung der Wasserversor-
gungs- und Abwasserbesei-
tigungsanlage für den 1. Bauab-
schnitt wird so wie die Planung
an die Ziviltechniker GmbH Eit-
ler und Partner vergeben.

Das Honorarangebot hiefür be-
trägt EUR 41.760 abzüglich 3 %
Skonto. Es wurde vereinbart,
dass mit den Leistungen sofort
nach Vorliegen der wasser-
rechtlichen Bewilligung zu be-
ginnen ist.
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(Ersatztermin bei Schlechtwetter ist  Freitag, 15. April 2016) Freitag, 15. April 2016) Freitag, 15. April 2016) Freitag, 15. April 2016) Freitag, 15. April 2016)

Treffpunkt: 14 Uhr in der Hopfenstub’n, Pehersdorf 7

Die Gemeinde St. Ulrich veranstaltet ge-
meinsam mit der BH Rohrbach - Abteilung
Naturschutz und der Biberbeauftragten
des Landes OÖ eine Besichtigung des Re-
viers des Bibers in Bairach, um diesem auf
die Spur zu kommen.

Von der Hopfenstub’n in Pehersdorf weg werden je nach Wet-
terlage und Befahrbarkeit des Weges „Fahrgemeinschaften“
zum Bairachbach gebildet oder zu Fuß marschiert.

Gummistiefel nicht vergessen!

Auf Euer Kommen freut sich die Gemeinde St. Ulrich.

ZivilschutzbeauftragterZivilschutzbeauftragterZivilschutzbeauftragterZivilschutzbeauftragterZivilschutzbeauftragter
Roland Schirz wurde vom Bür-
germeister für die laufende
Funktionsperiode des Gemein-
derates zum Zivilschutz-
beauftragten ernannt.
Zu seinen Aufgaben zählen im
Wesentlichen die Beratung der
Gemeindebürger in Fragen des
Selbstschutzes und die Unter-
stützung und Bewerbung der
Projekte des Landesverbandes,
z.B. Verteilung der Kinder-
warnwesten für Schulanfänger.

EhrungEhrungEhrungEhrungEhrung
Herbert Lindorfer erhielt für
seine langjährige Tätigkeit als
Gemeinderat eine Ehrenurkun-
de von der Gemeinde.
Er war 18 Jahre nicht nur im Ge-
meinderat, sondern auch als
Mitglied des Prüfungsaus-
schusses tätig. Bürgermeister
Alfred Allerstorfer dankte ihm
für sein Engagement zum Wohl
der Gemeinde. Seine Funktion
als „Gemeindeelektriker“ behält
er hoffentlich noch lange inne.

Der Gemeinderat organisiert auch heuer wieder die Flur-
reinigungsaktion „Hui statt Pfui“.  Wer Lust und Laune hat, diese
Aktion zu unterstützen, ist herzlich dazu eingeladen.

Termin: Samstag, 16. April 2016 Ersatztermin: 23. April 2016

Treffpunkt: 13.00 Uhr beim Feuerwehrhaus St. Ulrich

Sollte jemand außerhalb vom Ort  starten wollen, bitte am Gemeindeamt melden!

Müllsäcke werden zur Verfügung gestellt!   Handschuhe bitte mitnehmen!

Als Dankeschön gibt es im Anschluss beim Wirt St. Ura einen kleinen Imbiss!

Hui statt Pfui Flurreinigungsaktion –
für eine saubere Gemeinde

Sachkunde-SeminarSachkunde-SeminarSachkunde-SeminarSachkunde-SeminarSachkunde-Seminar
für Hundehalterfür Hundehalterfür Hundehalterfür Hundehalterfür Hundehalter

Am Freitag, 15. April 2016 fin-
det ab 18.30 Uhr im Vereins-
gebäude der Ortsgruppe
Lichtenau ein Sachkunde-Se-
minar statt.
Vortragende sind Tierarzt Dr.
Norbert Hetzmannseder und
ÖKV-Trainer Alexander Kain-
berger. Auskunft erteilt Obmann
Manfred Hauer unter der Tel. Nr.
0664 / 353 22 25 oder per Mail
unter mann100@aon.at
Lageplan siehe:
www.hundeschule-lichtenau.at
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Mobile FahrplanauskunftMobile FahrplanauskunftMobile FahrplanauskunftMobile FahrplanauskunftMobile Fahrplanauskunft
Mit der OÖVV INFO App steht die OÖVV
Fahrplanauskunft auch fürs Smartphone zur
Verfügung. Die App hat interessante Zusatz-
features. Durch die Verbindung mit der
Verkehrsauskunft Österreich werden auch Mobilitätsalternativen
samt Umweltaspekten aufgelistet.
Die App kann mit verschiedenen Funktionen an individuelle Be-
dürfnisse angepasst werden. Die OÖVV INFO App für Android und
iOS ist kostenlos in den jeweiligen App-Stores erhältlich.

TTTTTempo 50 in der Hopempo 50 in der Hopempo 50 in der Hopempo 50 in der Hopempo 50 in der Hopfffffensensensensenstrtrtrtrtraßeaßeaßeaßeaße
Zwei Drittel aller Unfälle in Österreich passieren im Ortsgebiet,
wobei die Hauptunfallursache nach wie vor zu hohe Geschwindig-
keit ist. In der Hopfenstraße scheinen viele Autofahrer zu glauben,
dass diese nicht im Ortsgebiet von St.Ulrich liegt und gefährden
durch zu hohe Geschwindigkeit Anrainer und andere Verkehrs-
teilnehmer. Bitte auch hier auf die Geschwindigkeit achten!

UnerlaUnerlaUnerlaUnerlaUnerlaubububububttttter er er er er JugJugJugJugJugendtrendtrendtrendtrendtreeeeeffpunkt ffpunkt ffpunkt ffpunkt ffpunkt VVVVVolkolkolkolkolksscsscsscsscsschulhulhulhulhuleeeee
In der letzten Zeit werden immer wieder Jugendliche im Bereich
der Volksschule beim Konsumieren von Alkohol und Nikotin gese-
hen. Abgesehen davon, dass Alkohol und Nikotin erst ab 16 bzw. 18
Jahren erlaubt ist, wird darauf hingewiesen, dass der Volksschul-
grund kein öffentlicher Platz ist, der für jedermann zugänglich ist.
Sollten diese Aktivitäten nicht eingestellt werden, müssen weite-
re Maßnahmen gesetzt werden.

TTTTTererererermine fmine fmine fmine fmine fürürürürür
SplittkehrungSplittkehrungSplittkehrungSplittkehrungSplittkehrung
Die Kehrung von Winter-
streusplitt wird heuer vor-
aussichtlich zwischen 11.
und 13. April erfolgen.
Zu diesen Terminen kann der
Splitt von privaten Grund-
stücken auf die öffentlichen
Flächen gekehrt werden.
Eine Haufenbildung ist je-
doch zu vermeiden, da diese
die Kehrmaschine nicht auf-
nehmen kann. Ebenso darf
der Splitt nicht auf Landes-
straßen gekehrt werden.

Agrarfolien-SammlungAgrarfolien-SammlungAgrarfolien-SammlungAgrarfolien-SammlungAgrarfolien-Sammlung
Der BAV Rohrbach führt wieder eine kostenlose Sammlung von
Fahrsilofolien und Wickelfolien von Rundballen durch:

Do., 21. April ASZ Altenfelden 08.00 – 09.30 Uhr
Do., 21. April St. Martin–Martini Beton 12.00 – 13.00 Uhr
Di., 26. April ASZ St. Veit 08:00 – 09.00 Uhr
Di., 26. April ASZ St. Peter 11.00 – 12.00 Uhr

Achtung: Netze und Schnüre sind nicht verwertbar und müssen
daher über die Abfalltonne oder den zusätzlichen orangen Abfall-
sack (erhältlich am Gemeindeamt) entsorgt werden.

Schnelles Internet für St.UlrichSchnelles Internet für St.UlrichSchnelles Internet für St.UlrichSchnelles Internet für St.UlrichSchnelles Internet für St.Ulrich
Das Internet wird immer mehr zur Grundlage für Informationsaus-
tausch, Unterhaltung und berufliche Anwendungen. Der Zugriff er-
folgt heute zunehmend unterwegs von Smartphones, Tablets oder
Notebooks, aber auch zuhause über Handynetze.
Für die Übertragung der Informationen ist ein leistungsfähiges mo-
biles Breitbandnetz  erforderlich. In der Gemeinde St. Ulrich sind
mit 4G/LTE Mobilfunk Datenraten bis zu 150 Mbit/s möglich.
Über eine Anbindung der Haushalte ans leistungsfähige Glasfaser-
netz steht die Gemeinde derzeit in Verhandlungen.

BundespräsidentenwahlBundespräsidentenwahlBundespräsidentenwahlBundespräsidentenwahlBundespräsidentenwahl
Am 24. April 2016 findet die
Bundespräsidentenwahl statt.
Wahlberechtigt sind alle Öster-
reicher/innen, die am Wahltag
das 16. Lebensjahr vollendet ha-
ben. Wahllokal ist in St. Ulrich
die Volksschule, gewählt wer-
den kann von 08.00 – 12.00 Uhr.
Falls jemand an der persönli-
chen Stimmabgabe verhindert
ist, kann auch mittels Wahlkarte
gewählt werden.
Beantragte Wahlkarten sind
grundsätzlich mittels einge-
schriebener Briefsendung zu
übermitteln.Dies bedeutet für
den Empfänger oft, dass der
Brief vom Postamt abgeholt
werden muss.
Erfolgt der Antrag auf Ausstel-
lung einer Wahlkarte jedoch
online mit elektronischer Signa-
tur, kann die Wahlkarte mittels
einfachem Schreiben versendet
werden.
Das Antragsformular steht z.B.
unter www.wahlkartenantrag.at
zur Verfügung. Eine Wahlkarte
kann auch persönlich beim Ge-
meindeamt beantragt  werden.

Machen Sie von Ihrem
Stimmrecht Gebrauch!
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Wofür ist die Gemeinde zuständig?
Von der Wiege bis zur Bahre – die Gemeinden sind für vieles, was die Bürger direkt betrifft zuständig.
In nahezu jedem Lebensbereich erbringen die Gemeinden Dienstleistungen und Angebote, die jeder
Bürger in Anspruch nimmt – oft ohne sich dessen dabei bewusst zu sein.

Im eigenen Wirkungsbereich fungiert die Gemeinde u.a.
als Baupolizei, als örtliche Straßen-, Gesundheits-,
Feuer-, Veranstaltungs- und Sicherheitspolizei und ist
für die örtliche Raumordnung zuständig. Die Gemein-
den sorgen durch Einrichtung und Erhaltung von Krab-
belstuben, Kindergärten und Schulen und dem Trans-
port dorthin dafür, dass die Betreuung und Ausbildung
der Kinder funktioniert.
Weiters sind sie für die Erhaltung des Straßennetzes,
der Organisation der Müllabfuhr, Wasserversorgung
und Abwasserentsorgung verantwortlich. Ebenso für
die Bemessung und Einhebung der Gemeindeabgaben.

Im übertragenen Wirkungsbereich besorgen die Ge-
meinden zusätzlich Aufgaben für Bund und Land. Dazu gehören bspw. die Führung des Melderegisters
und der Staatsbürgerschaftsevidenz, die Durchführung von Bundespräsidenten-, Nationalrats- und
Landtagswahlen, Mitwirkung bei Volksabstimmungen, Volksbefragungen und –begehren,...

Am Gemeindeamt St.Ulrich sind für die Bürger da:

Heinz Leibetseder Amtsleiter DW 12
Sandra Höllinger Bürgerservice, Bau- und Standesamt DW 11
Maria Höllinger Buchhaltung, Lohnverrechnung und Abgabenvorschreibung DW 16

Erreichbarkeit: Tel. Nr. 07282-6213 E-Mail: gemeindeamt@st-ulrich.ooe.gv.at
Homepage: www.st-ulrich.ooe.gv.at
Parteienverkehr: Montag – Freitag von 7.00 – 12.00 Uhr und Montag 13.00 – 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeister: Montags von 10.00 - 12.00 Uhr und nach tel. Vereinbarung

Besuch am GemeindeamtBesuch am GemeindeamtBesuch am GemeindeamtBesuch am GemeindeamtBesuch am Gemeindeamt
Am Faschingsdienstag zogen etliche  Narren durch den Ort
und besuchten auch das Gemeindeamt. Mit lustigen Liedern
brachten sie Faschingsstimmung in die Amtsräume.
Großen Andrang und leuchtende Kinderaugen gab’s, als es
Zuckerl regnete.

Frisch gebackeneFrisch gebackeneFrisch gebackeneFrisch gebackeneFrisch gebackene
StandesbeamtinStandesbeamtinStandesbeamtinStandesbeamtinStandesbeamtin
Sandra Höllinger, seit August 2014
am Gemeindeamt St.Ulrich be-
schäftigt,  hat im Jänner die
Standesbeamtenprüfung mit Aus-
zeichnung bestanden.

Herzlichen Glückwunsch!

Aus dem MeldeamtAus dem MeldeamtAus dem MeldeamtAus dem MeldeamtAus dem Meldeamt
Im Jahr 2015 erblickten in St. Ulrich
5 Kinder das Licht der Welt, 3 Perso-
nen sind verstorben.
Per 31.12.2015 hatten 637 Personen
einen Hauptwohnsitz und 62 Perso-
nen einen Nebenwohnsitz inne.
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Termine

Sozialversicherungs-
anstalt der Bauern
Montag, 18. April 2016
Montag, 23. Mai 2016
Montag, 20. Juni 2016
Montag, 18. Juli 2016

Jeweils von 08.00 – 12.00 Uhr
auf der Bezirksbauernkammer
Rohrbach, Linzer Str. 13.
Sollte für die Beratung die Mit-
nahme des Aktes erforderlich
sein, rufen Sie bitte spätestens
eine Woche vor dem Sprechtag
in der Landesstelle an (0732/
7633).

MASI-TERMINE
Die Mobile Altstoffsam-
melinsel nimmt Altstoffe an
folgenden Tagen entgegen:

Freitag, 08. April 2016
Freitag, 06. Mai 2016
Freitag, 03. Juni 2016
Freitag, 01. Juli 2016

Niederwaldkirchen, beim
Parkplatz Gemeindebauhof.
Anliefermöglichkeit ist jeweils
von 11.00 - 15.00 Uhr.

PAPIERSAMMLUNG
Die Entleerung der Altpapier-
tonnen erfolgt am:

Donnerstag, 19. Mai 2016
Donnerstag, 14. Juli 2016

MÜLLABFUHR
Die Mülltonnen werden an
folgenden Tagen entleert:

Freitag, 01. April 2016
Freitag, 29. April 2016
Montag, 30. Mai 2016
Freitag, 24. Juni 2016

Pensionsversicherungs-
anstalt
Donnerstag, 07. April 2016
Donnerstag, 21. April 2016
Donnerstag, 19. Mai 2016
Donnerstag, 02. Juni 2016
Donnerstag, 16. Juni 2016
Donnerstag, 07. Juli 2016

Jeweils von 08.00 – 14.00 Uhr bei
der Gebietskrankenkasse Rohr-
bach, Stadtplatz 16.
Anmeldung erforderlich!
Telefon: 05 7807-30 39 00

SPRECHTAGE

BAUKOMMISSION

Freitag, 08. April 2016

Baubewilligungsansuchen sind
mindestens 2 Wochen vor dem
Termin beim Gemeindeamt ein-
zubringen.

Foto: Land OÖ

TTTTTererererer mine fmine fmine fmine fmine für die Untür die Untür die Untür die Untür die Unterwerwerwerwerw eisung zur Erlangeisung zur Erlangeisung zur Erlangeisung zur Erlangeisung zur Erlangung der Fiscung der Fiscung der Fiscung der Fiscung der Fischerkherkherkherkherk ararararar ttttteeeee

Am Gemeindeamt Altenfelden finden Unterweisungen für die  Erlangung einer Fischerkarte an
folgenden Terminen statt:

1. Teil Samstag, 02. April 2016 von 12.15 Uhr bis 17.30 Uhr
2. Teil Samstag, 09. April 2016 von 12.30 Uhr bis 17.30 Uhr
3. Teil Samstag, 16. April 2016 von 12.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Gesamtkosten inkl. Leitfaden und Fischerkarte EUR 115,00

Anmeldungen werden von der Geschäftsführung des Fischereirevieres Rohrbach entgegengenom-
men. Anschrift: 4150 Rohrbach, Am Teich 1, Tel. 07289/8851-69504.

Eine Teilnahme ohne vorherige Anmeldung ist aus organisatorischen Gründen nicht möglich!!!
Weitere Auskünfte unter http://www.lfvooe.at/ oder http://www.fr-rohrbach.at

Mindestalter: vollendetes
12. Lebensjahr spätestens
am Tag der Prüfung

Naturschutz-
Beratungstage
Beratungen für geplante Ro-
dungen, Aufforstungen, Teich-
anlagen,.. jeweils von 9.00 -
12.00 Uhr bei der Bezirks-
hauptmannschaft Rohrbach:

Mittwoch, 30. März 2016
Mittwoch, 20. April 2016
Montag, 9. Mai 2016
Mittwoch, 01. Juni 2016
Mittwoch, 22. Juni 2016
Montag, 11. Juli 2016
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Baulanderschließung voll im Gange

Zur Erschließung der Edtbauer-
gründe sind umfangreiche und
gründliche Vorbereitungsarbeiten
notwendig. Derzeit läuft noch das
Verfahren für die Änderung des
Flächenwidmungsplanes, welches
jedoch bald abgeschlossen sein
dürfte.
Die Bauleitung und die Planungs-
arbeiten sind bereits vergeben wor-
den, sodass nach der wasser-
rechtlichen Bewilligung mit den
Aufschließungsarbeiten (Wasser,
Kanal) begonnen werden kann. Man
hofft, dass dies im Spätsommer ge-
schehen wird, da der erste Bau-
werber  bereits  mit dem Bau begin-
nen möchte.
Für die erste Bauetappe sind 14 Par-
zellen zum Verkauf freigegeben. Die-
se sind zwischen 900 und 1150 Qua-

dratmeter groß und kosten voraussichtlich 47 Euro pro Qua-
dratmeter. Der Verkauf wird durch die Raiba Niederwald-
kirchen (Tel. Nr. 07231/2525) abgewickelt. Ein Grundstücks-
plan liegt aber auch am Gemeindeamt St. Ulrich auf und kann
bei Interesse gerne eingesehen werden.

FFFFFamilienneamilienneamilienneamilienneamiliennetzwtzwtzwtzwtzwerk macerk macerk macerk macerk machhhhht’t’t’t’t’s möglics möglics möglics möglics möglichhhhh

Ganz privat zu Besuch bei Biogärtner KARL PLOBERGER
Nur ganz wenigen Gartenfreunden ist es vergönnt, den Privatgarten
von Karl Ploberger in Seewalchen zu besichtigen und vom Bio-
gärtner persönlich jede Ecke seines Paradieses erklärt zu bekom-
men. Das Familiennetzwerk Mühltal macht das Treffen mit
Ploberger in seinem Privatgarten am Freitag, 1. Juli 2016 möglich!

Ganze zwei Stunden haben die Besucher Zeit, dem Biogärtner  Fra-
gen zu stellen und seinen vielen Tipps zu lauschen. Zwischendurch
gibt es von  Ploberger’s Frau  Kaffee und selbstgemachten Kuchen.

Das Besucherlimit ist begrenzt. Für alle, die bei der besonderen Gartenreise mit dabei sein möchten:
Anmeldung und Bezahlung des Pauschalbetrages (32 Euro pro Person) bis spätestens 17. Juni 2016
am Gemeindeamt. In der Pauschale sind enthalten: Hin- u. Rückfahrt mit modernen Reisebussen,
Besichtigung und persönliche Führung durch Biogärtner Karl Ploberger durch sein Gartenparadies,
Kaffee und Kuchen.

Foto: Ploberger
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Herzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zum
HochzeitsjubiläumHochzeitsjubiläumHochzeitsjubiläumHochzeitsjubiläumHochzeitsjubiläum

Die Diamantene Hochzeit feiern Fidler Franz und Maria, Hötzeneck 18,
Anfang April.

Pöchtrager Alois und Maria, Simaden 2a, feiern im Mai das Jubiläum
der Goldenen Hochzeit.

Ebenfalls im Mai feiern Mag. Franz und Ulrike Eberhart, Granitweg 1,
das Jubiläum der Silbernen Hochzeit.

Manuela und Roland Peinbauer, Granitweg 8      Lisa

Mag. Art Sonja und Dipl.-Ing. Dr. techn. Johannes Atzlesberger, Am Land 4 Cathalena

Zur Geburt gratulieren wir herzlichZur Geburt gratulieren wir herzlichZur Geburt gratulieren wir herzlichZur Geburt gratulieren wir herzlichZur Geburt gratulieren wir herzlich

Wir wünschen unserenWir wünschen unserenWir wünschen unserenWir wünschen unserenWir wünschen unseren
Jubilaren alles GuteJubilaren alles GuteJubilaren alles GuteJubilaren alles GuteJubilaren alles Gute

und vor allemund vor allemund vor allemund vor allemund vor allem
Gesundheit!Gesundheit!Gesundheit!Gesundheit!Gesundheit!

Unsere älteren GemeindebürgerInnen feiern Geburtstag:Unsere älteren GemeindebürgerInnen feiern Geburtstag:Unsere älteren GemeindebürgerInnen feiern Geburtstag:Unsere älteren GemeindebürgerInnen feiern Geburtstag:Unsere älteren GemeindebürgerInnen feiern Geburtstag:

Schlagnitweit Erich
Fichtenweg 5
14.04., 83 Jahre

Lindorfer Angela
Simaden 9
22.04., 83 Jahre

Pöchtrager Alois
Simaden 2a
19.05., 80 Jahre

Hager Edeltraud
Fichtenweg 11
29.05., 75 Jahre

Plakolb Johann
Hötzeneck 26
04.06., 85 Jahre

Bitte informieren Sie uns über Auszeichnungen, Meisterprüfungen, Matura,
Facharbeiterprüfung mit Auszeichnung usw., damit wir gratulieren können!
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Josef Rechberger, Pehersdorf 10, ist am 17. Dezember
2015 völlig überraschend und viel zu früh im 67. Lebens-
jahr gestorben. Er hat jahrzehntelang für die Gemeinde
den Winterdienst und den Schüler- und Kindergarten-
kindertransport durchgeführt.

Wir trauern um...Wir trauern um...Wir trauern um...Wir trauern um...Wir trauern um...

Hildegard Urban, ehemals wohnhaft in
Pehersdorf 19, ist am 22. Dezember 2015 im
79. Lebensjahr gestorben.
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April

01. Biberwanderung in Bairach, Treffpunkt: Hopfenstub’n, 14.00 Uhr
06. Seniorenstammtisch, Gasthaus St. Ura, 14.00 Uhr
09. Sparvereinsausflug ins Waldviertel, Sparverein Karlwirt
12. Besuch bei Farmgoodies, Ortsbauernschaft; Treffpunkt 08.00 Uhr Cafe Berger, NWK
15. Ersatztermin Biberwanderung in Bairach, Treffpunkt: Hopfenstub’n, 14.00 Uhr
15. Gruppenübung Freiwillige Feuerwehr, 19.00 Uhr
16. „HUI statt PFUI“ - Für eine saubere Gemeinde, Treffpunkt 13.00 Uhr, FF-Haus
16. Jahreshauptversammlung der Sportunion, Gasthaus Lang
20. Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Gasthaus Höller, 16.00 Uhr
22. Stammtisch der Bäuerinnen, Hopfenstub’n, ab 20.00 Uhr
23. „HUI statt PFUI“ - Ersatztermin, Treffpunkt 13.00 Uhr, FF-Haus
24. Bundespräsidentenwahl, Volksschule St. Ulrich, 08.00 - 12.00 Uhr
24. Wandertag für JUNG und ALT, Elternverein, Sportplatz St. Ulrich, 13.30 Uhr
30. Maibaumaufstellen der JVP, Ortsplatz, 18.00 Uhr

Mai

01. Ersatztermin Wandertag für JUNG und ALT, Sportplatz St. Ulrich, 13.30 Uhr
04. Seniorenstammtisch, Hopfenstub’n, 14.00 Uhr
16. Ortsmeisterschaft Stockschießen (Asphalt)
18. Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Gasthaus Höller, 16.00 Uhr
20. Stammtisch der Bäuerinnen, Hopfenstub’n ab 20.00 Uhr
22. Stichwahl Bundespräsident, Volksschule St. Ulrich, 08.00 - 12.00 Uhr
22. Wanderung auf den Hansberg, Ortsbauernschaft

Juni

01. Seniorenstammtisch, Gasthaus Lang, 14.00 Uhr
12. Vatertagswandertag,  Sparverein Wirt St. Ura und Sparverein Karlwirt
14. Gemeinderatssitzung, FF-Haus, 20.00 Uhr
15. Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Gasthaus Höller, 16.00 Uhr
17. Gruppenübung Freiwillige Feuerwehr, 19.00 Uhr
24. Stammtisch der Bäuerinnen, Hopfenstub’n, ab 20.00 Uhr
25. Sonnwendfeuer, Sparverein Wirtshaus St. Ura

Juli

01. Zu Besuch bei Biogärtner KARL PLOBERGER, Abfahrt um 14.20 Uhr, VS St. Ulrich
03. Feuerwehr-Frühschoppen, Sportplatz St. Ulrich
10. OGV: Gartentag bei Anita Prammer, vlg. Oberzauner, Hötzeneck 5, 14.00 Uhr
15. Stammtisch der Bäuerinnen, Hopfenstub’n, ab 20.00 Uhr (Grillabend)

August

19. Gruppenübung Freiwillige Feuerwehr, 19.00 Uhr
21. „Sommerkunst im Steinhaus“, Hötzeneck 5, vlg. Oberzauner,  ab 14.00 Uhr

September

03. „Den Schwammerln auf der Spur“, OGV, Pfarrheim St.Peter, 18.00 Uhr
ab 20.00 Uhr Fotovortrag von Ernst Kittinger

04. Pilzausstellung, OGV, Pfarrheim St.Peter, vormittags
07. Seniorenstammtisch, Gasthaus St. Ura, 14.00 Uhr
11. Familienfest im Wikingerdorf Exlau
20. Gemeinderatssitzung, FF-Haus, 20.00 Uhr
21. Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Gasthaus Höller, 16.00 Uhr

 V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r
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Oktober

05. Seniorenstammtisch, Hopfenstub’n, 14.00 Uhr
11. OGV, Jahresprogrammerstellung 2017, Gasthaus Höller, St. Peter, 19.30 Uhr
19. Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Gasthaus Höller, 16.00 Uhr
21. Gruppenübung Freiwillige Feuerwehr, 19.00 Uhr
26. Weißwurstparty mit Bieranstich und Verkostung von regionalen Bieren, Gasthaus Lang

November

02. Seniorenstammtisch, Gasthaus Lang, 14.00 Uhr
16. Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Gasthaus Höller, 16.00 Uhr

Dezember

07. Seniorenstammtisch, Gasthaus St. Ura, 14.00 Uhr
10. FF-Jahreshauptversammlung, Gasthaus Lang, 19.00 Uhr
13. Gemeinderatssitzung, FF-Haus, 20.00 Uhr
21. Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Gasthaus Höller, 16.00 Uhr

Information des Jagdausschusses – Jagdvergabe St. Ulrich
Mit 31.3.2016 endet die laufende Jagdperiode. Der bisherige Jagdleiter Johann Hartl wollte keine
neuerliche Verlängerung des Jagdpachtvertrages. Daher wurde die Jagd öffentlich ausgeschrieben.
Es wurden 2 Angebote abgegeben. Den Zuschlag für die kommende Jagdperiode (bis 31.3.2022) er-
hielt die Jagdgesellschaft Daniel Breitenfellner und Martin Zach.
Zukünftiger Jagdleiter ist Daniel Breitenfellner. Kontakt: 0664/76 07 391

Daniel Breitenfellner wohnt in Kasten, Gemeinde St.
Peter am Wbg. Er ist 34 Jahre alt und beruflich beim
Verein BioRegion Mühlviertel tätig.
Martin Zach ist in Hörleinsödt, Gemeinde Lichtenau,
daheim. Er ist 46 Jahre alt und Inhaber der Fa. „Bike
Stop 127“.
„Wir wollen die Jagd in St. Ulrich in gutem Einverneh-
men mit den Grundbesitzerinnen und Grundbesitzern
ausüben und freuen uns auf die neue jagdliche Her-
ausforderung“, sind sich die beiden einig.

Im September gibt es eine gemeinsame gesellige Ver-
anstaltung mit den Grundbesitzern und den Jägern.
An diesem Abend werden sich die beiden Jäger vor-
stellen und gerne auf jagdliche Fragen eingehen.

Wir bedanken uns bei Helmut Ornetzeder für die jahrelange Mitarbeit als Schriftführer.
Besonders bedanken wir uns bei Johann Hartl für die erbrachten Leistungen in den vergangenen
Jagdperioden und wünschen den beiden neuen Jagdpächtern Daniel Breitenfellner und Martin Zach
viel Freude und Erfolg.

Der Jagdausschuss:
Rupert Anderl, Josef Eckerstorfer, Franz Haider, Martin Kobler, Manfred Leibetseder, Franz Pichler
(Ersatzmitglied), Josef Peherstorfer, Georg Pöchtrager, Roman Stöttner und  Herbert Pöchtrager
(Obmann)

Ich bedanke mich bei allen Mitgliedern des Jagdausschusses für die zielstrebige Zusammenarbeit
und die konsequente Umsetzung unserer Ziele.

Herbert Pöchtrager

Bild v.l.: Daniel Breitenfellner, Martin Zach
Bildrechte: Daniel Breitenfellner
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Können meine Gedanken mein Schicksal beeinflussen?

Jeder Mensch denkt nach über sich, die anderen und die Welt --- ein Leben lang!

Wir prüfen, vergleichen, stellen Fragen: einiges können wir begreifen, vieles bleibt rätselhaft.

Meine Gedanken kann ich auch lenken: Ich kann mich mit schönen,
aufbauenden, erfreulichen Gedanken beschäftigen und mich
dadurch stärken. Ich kann heitere Texte lesen. Wenn ich das Gute
erwarte, dann tritt es auch eher ein. Ja, meine Gedanken nehmen
Einfluss auf mein Lebensgefühl!

Grübeln in der Vergangenheit bringt mich nicht weiter. Nachden-
ken dagegen hilft mir, mich mit meinen Absichten und Zielen aus-
einanderzusetzen:
Mir wird klar, wie mein Leben ausschauen soll und was mir wichtig
ist.

Der Talmud ist eines der bedeutendsten Schriftwerke des Judentums. Er zeigt auf, welche Macht
Gedanken über unser Leben haben können:

Achte stets auf deine GedankenGedankenGedankenGedankenGedanken, sie werden zu Worten.

Achte auf deine WorteWorteWorteWorteWorte, denn sie werden deine Gefühle.

Achte auf deine GefühleGefühleGefühleGefühleGefühle, denn sie werden zu Taten.

Achte auf deine TatenTatenTatenTatenTaten, denn sie werden zu Gewohnheiten.

Achte auf deine GewohnheitenGewohnheitenGewohnheitenGewohnheitenGewohnheiten, denn sie werden dein Charakter.

Achte auf deinen CharakterCharakterCharakterCharakterCharakter, denn er wird dein Schicksal.

Achte auf dein SchicksalSchicksalSchicksalSchicksalSchicksal, indem du jetzt auf deine Gedanken achtest.jetzt auf deine Gedanken achtest.jetzt auf deine Gedanken achtest.jetzt auf deine Gedanken achtest.jetzt auf deine Gedanken achtest.

Morgenstimmung in St. Ulrich
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Viele Menschen klagen über Schmerzen im Nacken

Mit einfachen, aber sehr wirkungsvollen Mitteln kann man sich selber helfen:

Achte auf die richtige Haltung:

Ausgangsposition aufrechter Sitz. Nabel zur Wirbelsäule ziehen, Schul-
ter locker nach hinten unten, Kopf aufrecht in Verlängerung der Wirbel-
säule, Blick im Winkel von 60° auf den Boden gerichtet.

Nach jeder der folgenden 8 Übungen kannst du den Kopf leicht senken
und locker hin und her bewegen: das entspannt!

Wir beginnen mit 4 Kräftigungsübungen: Achtung, der Oberkörper bleibt immer aufrecht und stabil!

1. Rechte Hand drückt auf rechte Schläfe:
Druck und Gegendruck, Ellbogen in Seit-
halte.

2. Dasselbe gegengleich mit der linken
Hand.

3. Beide Hände drücken auf die Stirn:
Druck und Gegendruck.

4.   Hände am Hinterkopf, beide Ellbogen in
Seithalte, Druck und Gegendruck.

○
○
○
○
○
○
○
○
○
○
○

Nun folgen 4 Dehnungsübungen: Oberkörper bleibt wieder stabil!

1. Kopf  langsam nach links drehen, auf
Zug gehen, dann zurück zur Mitte. Das-
selbe nach rechts.

2. Die rechte Hand greift über den Kopf
aufs linke Ohr, sie zieht den Kopf seit-
lich zur Schulter, der linke Arm wird
dabei seitlich weggestreckt.

3. Dasselbe gegengleich.

4. Kopf langsam nach unten ziehen, Kinn
zum Brustbein, der Nacken wird ge-
streckt.

Jeweils einige Sekunden in der Dehnung verharren. Eventuell 2 – 3 Wiederholungen.
Du kannst sämtliche Übungen natürlich auch im Stehen machen.

Jeweils einige Sekunden im Drücken verharren und den Druck verstärken.
Eventuell 2 – 3 Wiederholungen.

Viel Erfolg KuUS!
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Aktivitäten der Bäuerinnen
Bäuerliches FrühstückBäuerliches FrühstückBäuerliches FrühstückBäuerliches FrühstückBäuerliches Frühstück
Unser bereits traditionelles Frühstücksbuffet im Feuerwehrhaus war auch heuer wieder gut be-
sucht. An diesem Vormittag möchten wir immer aufzeigen, wie viele Köstlichkeiten in unserer Ge-
meinde produziert werden! Ein Danke auch an die Gesunde Gemeinde für die Mithilfe!

TTTTTerererererminminminminminvvvvvorororororscscscscschahahahahauuuuu
Wir laden euch recht herzlich zu unseren Aktivitäten in der nächsten Zeit ein:

Stammtischtermine: jeweils freitags ab 20.00 Uhr in der Hopfenstube:
22. April, 20. Mai, 24. Juni, 15. Juli (Grillabend)

Besuch bei den Farmgoodies
Am Dienstag, 12. April zeigen uns Judith und Günther Rabeder („Emer“)
ihren Betrieb. Um 8.00 Uhr treffen wir uns im Cafe Berger zu einem Früh-
stück. Im Anschluss fahren wir gemeinsam zum Emer.
Anmeldung bis 6. April bei Gitti Kobler 0650/6513613

Maiandacht bei Fam. Eckerstorfer („König“) - Termin steht noch nicht fest!

Wanderung auf den Hansberg
Am 22. Mai am Nachmittag laden wir alle Wanderfreudigen ein, mit uns auf den Hansberg zu wandern.
Nähere Informationen folgen.

Wir wünschen euch allen ein schönes Osterfest und freuen uns auf weiterhin so zahlreichen Besuch
bei unseren Veranstaltungen.

Das Team der Bäuerinnen
Christine, Maria, Monika und Gitti

Pehersdorf 5, 4116 St.Ulrich
Fon: 07282-8143
Mobil: 0664-16 16 751
Web: www.leibetseder-erdbau.at

LEIBETSEDER
Erdbau   Steinfräse
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SPIEGEL-Treffpunkt St. Ulrich
Spielen, lernen, leben

SpezialitätenwochenSpezialitätenwochenSpezialitätenwochenSpezialitätenwochenSpezialitätenwochen

April:April:April:April:April:
Verlängerung derVerlängerung derVerlängerung derVerlängerung derVerlängerung der
LLLLLOS WOS WOS WOS WOS WOCHOS MEXIKOCHOS MEXIKOCHOS MEXIKOCHOS MEXIKOCHOS MEXIKOSOSOSOSOS

Mai:Mai:Mai:Mai:Mai:
S PS PS PS PS PA R G E LA R G E LA R G E LA R G E LA R G E LWWWWW O C H E NO C H E NO C H E NO C H E NO C H E N

Juni:Juni:Juni:Juni:Juni:
B U R G E R W O C H E NB U R G E R W O C H E NB U R G E R W O C H E NB U R G E R W O C H E NB U R G E R W O C H E N

Hausgemachte PizzasHausgemachte PizzasHausgemachte PizzasHausgemachte PizzasHausgemachte Pizzas
auch zum Mitnehmenauch zum Mitnehmenauch zum Mitnehmenauch zum Mitnehmenauch zum Mitnehmen

Freitag -SonntagFreitag -SonntagFreitag -SonntagFreitag -SonntagFreitag -Sonntag
*********************************************************************************************************

Unsere Spielgruppe geht mit Ostern schon
wieder dem Ende zu. Wir haben in den ge-
meinsamen Stunden geturnt, Fingerspiele
gelernt, gespielt und viel gesungen.
Der Höhepunkt war sicherlich unser
Faschingsfest, bei dem wir dank der

Raiffeisenbank St. Peter
am Wimberg eine
besonders gute Jau-
se mit Faschings-
krapfen genießen durften.

Da es in unserem Team ab Herbst wieder zu Ver-
änderungen kommt, suchen wir eine oder zwei
neue Spielgruppenleiter/-innen. Falls du unser
Team verstärken möchtest, würden wir uns sehr
freuen.

Nicole Atzlesberger (0650/4229491)
und Jutta Bohdal (0650/7012859)

SpielgruppeSpielgruppeSpielgruppeSpielgruppeSpielgruppe

Samstag, 9. April 2016 Ausflug ins Waldviertel zum Waldlandhof &
Motorrad-Museum Krems

Fußball Euro 2016Fußball Euro 2016Fußball Euro 2016Fußball Euro 2016Fußball Euro 2016
10. Juni - 10. Juli: Alle Spiele live im Gastgarten!

Tippspiel, Torwandschießen, Burger, uvm.

Sonntag 12.06.2016 Vatertagswandertag Sparverein St.Ura + Karlwirt

Familie Lang . Pehersdorf 16 . 4116 St. Ulrich .
Fon/Fax: 07282/8077
E-Mail: mila@speed.at .
Web: www.gasthaus-lang.at



Seite 18Seite 18Seite 18Seite 18Seite 18

StStStStSt..... Ulric Ulric Ulric Ulric Ulrichhhhh

März 2016März 2016März 2016März 2016März 2016

AAAAAus unserus unserus unserus unserus unserer Scer Scer Scer Scer Schulhulhulhulhuleeeee

UnterrichtUnterrichtUnterrichtUnterrichtUnterricht

Vor einigen Wochen gestaltete Frau Eberhart mit ihren Schülern
ein Projekt zum Thema Bleistift. Eine Woche lang befassten sich
die Schüler intensiv mit Stiften, deren Herstellung und Verwen-
dung. Abschließend gestalteten die Kinder dazu einen Elternabend,
wo sie ihre Ergebnisse präsentierten und mit Stiften ein Tisch-
theater vorführten. Die Texte wurden von ihnen selbst unter Anlei-
tung erfunden.

KulturellesKulturellesKulturellesKulturellesKulturelles

Schon Tradition ist unsere
Kulturfahrt nach Linz. Im
Brucknerhaus besuchten wir
die Vorstellung „Die Schnee-
königin“, ein Musical für Kinder.
Die Aufführung  war sehr an-
sprechend und gefiel den Kin-
dern.
Wir sahen heuer auch bereits
zwei Schulfilme. Diese Aktion
geht von der Landesbildstelle
aus und bringt das Kino
sozusagen in die Schule. Beide
Filme waren sehr beeindru-
ckend und pädagogisch wert-
voll.

SponsoringSponsoringSponsoringSponsoringSponsoring

Die Raiffeisenbank Nieder-
waldkirchen verlängerte
den Sponsor-Vertrag für
ein weiteres Jahr. Die
Schule erhält 74 EUR im
Semester von der Bank. Ich
bedanke mich auf diesem
Weg recht herzlich dafür.
Die Raiba organisierte und
bezahlte auch den Bus, der
uns zur Leseolympiade
nach Rohrbach brachte.

SportSportSportSportSport

Leider gab es heuer im Winter
nur selten Schnee, doch wir
verbrachten zwei schöne Schi-
tage auf dem Hochficht. Vielen
Dank an Frau Gahleitner, die al-
les organisierte und den Eltern,
die sich als Begleitpersonen zur
Verfügung gestellt haben. Die
Kosten für die Busfahrt über-
nahm in beiden Fällen der
Elternverein und die Kosten für
die Liftkarten werden vom Land
OÖ. übernommen. Einige Male
waren wir gemeinsam Schlitten
fahren. Langlaufen war im Ort
leider nur einmal möglich.

Gesunde Jause bringt Abwechslung in die SchuleGesunde Jause bringt Abwechslung in die SchuleGesunde Jause bringt Abwechslung in die SchuleGesunde Jause bringt Abwechslung in die SchuleGesunde Jause bringt Abwechslung in die Schule

Bei der Leseolympiade zählt der
Gedanke:  „Dabei sein ist ALLES“!

Herzlichen Dank an alle Eltern, die mit so viel Aufwand und Enga-
gement jeden Freitag eine gesunde Jause für die Kinder vorberei-
ten. Die neue Küche hat sich hier schon gut bewährt.
Passend zur Fastenzeit gab es auch köstliche Fastensuppen.
Danke auch den Eltern, die entsprechend der Jahreszeit unsere
Schule schmücken (siehe Titelbild).
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NachmittagsbetreuungNachmittagsbetreuungNachmittagsbetreuungNachmittagsbetreuungNachmittagsbetreuung

Im zweiten Halbjahr wird die
Nachmittagsbetreuung durch
Personen vom Kompetenz-
zentrum in Linz unterstützt.
An zwei Nachmittagen kommt
Michaela Fiereder aus Walding
zu uns. Sie studiert an der Päd-
agogischen Akademie und be-
findet sich im 6. Semester.
Gemeinsam mit unseren
Betreuungspersonen gestaltet
sie Spiele zur Förderung von
sozialen Kompetenzen. Außer-
dem werden verschiedene
Workshops angeboten, an de-
nen die Kinder teilnehmen kön-
nen. Wir freuen uns, dass wir
somit ein zusätzliches Angebot
schaffen konnten.

Für das kommende Schuljahr
werden wir für alle Schulstufen
einen zusätzlichen Schwer-
punkt in der Nachmittags-
betreuung anbieten und somit
das Lern- und Übungs-
programm erweitern.
Wir wünschen uns, dass alle
Schüler daran teilnehmen, weil
es so am effektivsten ist.

Die Adaptierung unserer Schule für die Nachmittagsbetreuung
wird in den nächsten Wochen abgeschlossen. Insgesamt wurden
in die Schule fast 100 000 Euro investiert. Das Geld wurde für bau-
liche Maßnahmen, Einrichtungen und Schulmöbel, Lehrmittel,
Musikinstrumente, Spiele, Bücher, Laptops usw. verwendet. Wir
werden gegen Schulschluss einen „Tag der offenen Tür“ veran-
stalten, wo Sie die Schule dann besichtigen können.
Wir sind froh, dass wir unsere Kleinschule an die Standards einer
modernen Schule anpassen konnten und unseren Kindern einen
schönen Platz zum Lernen bieten können.

Eine erfüllte Karwoche und ein frohes Osterfest wünscht euch
VD Inge Fernando

„Lebendiger Unterricht“:„Lebendiger Unterricht“:„Lebendiger Unterricht“:„Lebendiger Unterricht“:„Lebendiger Unterricht“: Ein Referat über Katzen mit sehr
kuscheligem „Anschauungsmaterial“!

Zum ersten Mal wird eine Betreuung der Kinder  in den Ferien angeboten, wenn dies erwünscht ist.
Gerade für berufstätige Eltern soll das eine Unterstützung darstellen. Entsprechende Erhebungen
werden in den nächsten Tagen stattfinden.

 
 
 

 

Raiffeisen Vermögensaufbau mit Wertpapierfonds –  
In kleinen Schritten ein Vermögen ansammeln 
 

• regelmäßige Ansparung  

per Dauerauftrag, ab € 30,- monatlich 

• Laufzeit empfehlenswert ab 5 Jahren 

• Ansparen für individuelle Sparziele oder 

   für 2. Pension 
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Winter-Check

St. Ulrich trimmt sich fit mit Spinning und Winter-Check

In 145 In 145 In 145 In 145 In 145 TTTTTagagagagagen das 3.en das 3.en das 3.en das 3.en das 3. Mal um die W Mal um die W Mal um die W Mal um die W Mal um die Welt!elt!elt!elt!elt!

Die 3. Spinning®saison wurde mit großem Eifer durchgeradelt. Die Motivation,
Pünktlichkeit und Verlässlichkeit unserer 61 Mitglieder ist großartig.
In den Monaten von November 2015 bis inkl. März 2016 wurden 148 Trainings-
termine abgehalten. Das ergibt eine Trainingsdauer von insgesamt 1550 Stun-
den oder ca. 230 kWh, die von Muskelkraft in Wärme umgewandelt wurden. Die
Wegstrecke betrug ca. 40.000 km – wie bereits in den letzten 2 Saisonen ent-
spricht dies einer Weltumrundung. Die Auslastung der Bikes konnte auf großar-
tige 80 % gesteigert werden. In der letzten Saison schafften wir 75 %. Es freut
uns, dass unser Angebot so gut angenommen wird.

Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an unsere eifrigen Mitglieder und zuverlässigen Instruk-
toren, die immer wieder für Abwechslung in den Trainingseinheiten sorgten.
Weiters bedanken wir uns bei der Freiwilligen Feuerwehr St. Ulrich für die Bereitstellung der Arena
und an die vielen unterstützenden Betriebe.

Alle Mitglieder erhalten in den nächsten Wochen die Infos für die nächste Trainingssaison von No-
vember 2016 bis März 2017.
Bei Interesse an einer Neumitgliedschaft bitte bei einem der Vorstandsmitglieder melden:
Markus Atzlesberger  0650/9771212, Wolfgang Hofer 0676/81423013, Armin Zauner 0664/6157846,
Peter Kapeller 0664/88647171 oder einfach per mail an: teamsfs.info@gmail.com

Tolle Fahrräder für das Sommertraining gibt es bei unserem
Hauptsponsor: Popaflo in NWK/Steinbach www.popaflo.at

Beim wöchentlichen Winter-Check in den
Monaten Jänner bis März 2016 haben un-
ter professioneller Anleitung von Sigi
Schürz wieder zahlreiche „starke
Männer“ teilgenommen, um sich für den
kommenden Frühling/Sommer in Aus-
dauer, Schnelligkeit und Kräftehaushalt
fit zu machen. Danke an Peter Kapeller für
die Koordination.

Stockschützen-Training in der Asphalthalle
Jeden Donnerstag : Beginn 19:30 Uhr

♦ Die Sommer-Stocksaison wurde bereits mit dem wöchentlichen Trainingsturnier am
Dienstag gestartet

♦ Wir suchen dringend junge Stocksportler – Bei Interesse bitte bei Sektionsleiter
Herbert Lindorfer unter Tel. +43 664/1458266 melden

♦ Ortsmeisterschaft Stocksport findet am Pfingstmontag, 16. Mai 2016 statt
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Nachdem der heurige Winter nicht so richtig in Fahrt gekommen ist, konnten infolge der atypisch
warmen Wintermonate weder unser bewährtes „St. Ulricher Holzstockturnier“ noch die „St. Ulricher
Schimeisterschaften“ am Hansberg durchführen werden.

Tennis-Saison - Plätze werden ab Anfang April bereits bespielbar sein

Wie in den letzten Jahren werden wir auch im heurigen Jahr wieder mit 2 Mannschaften an der OÖ.
Tennis-Mannschaftsmeisterschaft 2016 teilnehmen. Pro Meisterschafts-Partie werden jeweils
6 Einzelpartien (Best of 3) und 3 Doppel-Partien gespielt.

Mannschaft St. Ulrich 1
Mannschaftsführer: Dieter Raab (2. Klasse Nord A – 3. Platz im Jahr 2015)
Gruppengegner: Union St. Peter/Wimberg 1, UTC Pfarrkirchen/Mühlkreis 1, DSG Union Putzleins-

dorf 1, Union Rohrbach/Berg 3, Sportunion Julbach 1, UTC Raiffeisen
Hartkirchen 2, UTC Altenhof-Hofkirchen 1, SV Sparkasse Aschach 1

Mannschaft St. Ulrich 2
Mannschaftsführer: Roland Peinbauer (3. Klasse Nord A – 9. Platz im Jahr 2015)
Gruppengegner: UTC St. Martin 2, DSG Union Helfenberg 1, DSG Union Sarleinsbach 2, DSG Union

Walding 2, Union Nebelberg 1, UTC Neufelden 2, TC Kleinzell 2

So wie im letzten Jahr ist es uns ein großes Anliegen die Jugendspieler in der Meisterschaft einzu-
setzen.

T
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Die Heimspiele finden jeden Samstag ab 12.00 Uhr – beginnend ab 7. Mai 2016 – auf der Tennisan-
lage St. Ulrich i. M. statt.

Wir wünschen unseren Tennisspielern viel Erfolg, freuen uns schon wieder auf „heiße“ Matches
und bauen auf die euphorische Anfeuerung durch unsere Tennis-Fans.

Linz – Marathon Sonntag, 3. April 2016
Jahreshauptversammlung der Sportunion St. Ulrich
im Gasthaus Lang Samstag, 16. April 2016
Gruppeneinteilung Kinder-Tennistraining Freitag, 6. Mai 2016
Beginn Tennismeisterschaft Herren Klassen Nord A Samstag, 7. Mai 2016
Raiffeisen MTB-Granitmarathon Kleinzell Sonntag, 15 Mai 2016
Ortsmeisterschaft Stockschießen (Asphalt) Montag, 16. Mai 2016
Hochzeit Pichler Ingo – Wollerdorfer Andrea Samstag, 4. Juni 2016

KinderKinderKinderKinderKinder-----TTTTTennisennisennisennisennistrtrtrtrtraining 2016aining 2016aining 2016aining 2016aining 2016
Gruppeneinteilung am Freitag, 6. Mai 2016
Treffpunkt um 17.00 Uhr
Teilnehmer und Neueinsteiger bitte bei Erwin Pichler
anmelden (Tel. 0699/1115 7982)
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Für einen neuen Bundespräsidenten:

Die Bewerberinnen und Bewerber
für die Präsidentschaftswahlen
am 24. April stehen fest. Mit Dr.
Andreas Khol schickt die ÖVP ei-
nen politischen Vollprofi ins Ren-
nen. Denn schließlich geht es bei
dieser Wahl um das höchste Amt
im Staat. Und gerade in Krisenzei-
ten ist ein Präsident – und Ober-
befehlshaber – mit Erfahrung
wichtig.

Darum Khol:

Erfahrener. Staatsmännischer. Mutiger.
Dr. Andreas Khol

Andreas Khol Online unterstützen:

Homepage: www.andreaskhol.at
www.facebook.com andreaskhol
andreas_khol

Ein Bundespräsident 
braucht drei entscheiden-
de Qualitäten: eine hohe 
Expertise, Erfahrung und 

Kompetenz sowie ein 
hohes Ansehen. Andreas 

Khol erfüllt alle diese 
Anforderungen. Deshalb 
werden wir als OÖVP ihn 

auch voll und ganz 
unterstützen.
Landeshauptmann 
Dr. Josef Pühringer

3Wertfest
Familie, Leistung, Gerechtigkeit, Anstand, das sind Grundwerte, für
die Andreas Khol steht. Er ist ein Politiker mit Ecken und Kanten und
in seiner Werthaltung ein g’standener ÖVPler.

11
22

Einen Profi, wenn’s darauf ankommt
Wirklich wichtig wird der Bundespräsident dann, wenn’s ungemüt-
lich wird: Er ist der Schützer der Verfassung, Österreichs Gesicht in
der Welt und der Oberbefehlshaber des Bundesheeres. Wir brauchen
dort einen Vollprofi, dem man vertrauen kann.

Ansehen und Anstand
Khol ist ein erfahrener Verfassungsexperte. Er spricht 4 Sprachen.
Er hat schon z.B. als Nationalratspräsident ein überparteiliches Amt
ausgeübt. Und er hat gezeigt, dass er dem Land und der Sache dient.

Andreas Khol ist mit seiner Frau Heidi seit 50 
Jahren verheiratet.

Die Zukunft der Familien ist Khol wichtig. Er selbst hat sechs Kinder und 15 Enkelkinder.

Andreas Khol mit einem seiner Enkelkinder.
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                    am         

  Ostersonntag u. -montag 
              Rechtzeitige Reservierung erbeten! 

    ***************************************************************** 

    In der warmen Jahreszeit 

gibt´s Salatvariationen 

und hausgemachtes Sulz!                  

*********************************************************    

Zwei Menüs zur Auswahl!  zu einem günstigen Preis! 

       Rechtzeitige Reservierung erbeten!           Montag: Ruhetag! 

*****************************************************************************************  

Ein frohes Osterfest wünscht Fam. Reingruber 
 

FeuerwehrFeuerwehrFeuerwehrFeuerwehrFeuerwehr

FF-Nachrichten

Gruppenübungen: 15. April, 17. Juni, 19. August, 21. Oktober
Treffpunkt um 19.00 Uhr im Depot
ab ca. 21.00 Uhr Feuerwehrstammtisch beim Wirt St.Ura

Frühschoppen: Sonntag, 3. Juli 2016

Jahreshauptversammlung: Samstag, 10. Dezember um 19.00 Uhr im GH Lang
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IMPRESSUM: Medieninhaber und Herausgeber: ÖVP-Gemeindeparteileitung St. Ulrich im Mühlkreis
Obmann: Wolfgang Hofer, 4116 Ulrichstraße 20.
Gestaltung: Maria Höllinger

Die “St. Ulricher Gemeindezeitung” dient zur Information der Gemeindebewohner und zur Berichterstattung über die
Ereignisse in der Gemeinde. Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist Montag, 13. Juni 2016.Montag, 13. Juni 2016.Montag, 13. Juni 2016.Montag, 13. Juni 2016.Montag, 13. Juni 2016.
Berichte bitte rechtzeitig an: mahoe@gmx.at oder hoellinger@st-ulrich.ooe.gv.at

Am 29. April von 13.00 bis 17.00 Uhr kommt die Firma Gumplmayr zur Feuerlöscherüberprüfung ins
Feuerwehrhaus.  Gebühr EUR 7,50 pro Löscher
Bei Bedarf können die Löscher auch schon am Vortag im Feuerwehrhaus abgegeben werden.
Ein Feuerlöscher ist ein absolutes Muss in jedem Haushalt und Büro. Es ist leicht möglich, dass die
„Rote Büchse“, die jahrelang an der Wand hängt und als Staubfänger dient, eines Tages Ihr Eigentum
oder sogar Ihr Leben rettet. Dies ist jedoch nur gewährleistet bei Einhaltung der vorgeschriebenen
periodischen Überprüfung (spätestens alle 2 Jahre) und sachgemäßer und richtiger Anwendung.

Drum prüfe regelmäßig:
• Ist der Feuerlöscher auffindbar und auch zugänglich?
• Das Datum der letzten Überprüfung! - siehe Prüfplakette
• Zeigt auch den Kindern den Aufstellungsort und wie man mit dem Feuerlöscher im Notfall umgeht

Übrigens: Für Feuerlöscher, die im Brandfall zum Einsatz gekommen sind, übernimmt die Versiche-
rung in den meisten Fällen die Kosten!

Noch im Frühling wird das Feuerwehrhaus in neuen Farben erstrahlen. Nach 25 Jahren wird die
Fassade gereinigt, saniert und neu gemalt.

Unser traditioneller Frühschoppen findet am Sonntag, den 03. Juli statt.
Wir werden wieder ein unterhaltsames Rahmenprogramm erstellen und freuen uns auf Euren Be-
such. Details folgen in einer separaten Einladung.




